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OK-Präsident Hansruedi Schorno: 

 

„Helfer-Situation ist schon geklärt!“ 
 

 
Der OK-Präsident des Lucerne Marathons, Hansruedi Schorno, bewältigt in 
seinem Engagement für das kommende Grossereignis ein unglaublich 
zeitintensives Pensum, das er nur dank einem engagierten OK schaffen kann. 
Der ehemalige Vizepräsident des Schweizer Leichtathletik-Verbands und 
Vizepräsident des Luzerner Stadtlaufs liefert die neuesten Zahlen aus dem OK: 
 
  
o Die Helfersituation ist ganz erfreulich und bereits geklärt. 800 Freiwillige 

haben ihren Einsatz zugesagt (gegen eine kleine Entschädigung und die 
Ausrüstung mit dem Lucerne-Marathon-Outfit). Die Helferinnen und Helfer 
stammen aus 30 Vereinen. Rund 300 kommen aus dem Kreis der Fit-/Walk- 
und Lauf-Treffs. Die „Verpflichtung“ der 800 Helfenden wurde möglich, ohne 
dass auf Leute aus dem Luzerner Stadtlauf zurückgegriffen werden musste. 

 
o Der Stand der Anmeldungen liegt aktuell bei 2600. Die Mehrheit (1800) läuft 

den Marathon.  Schorno rechnet damit, dass nach den Sommerferien die 
Felder im Halbmarathon, aber auch im Schnupperlauf und bei den Nordic-
Walkern noch stark wachsen werden und zuletzt gegen 4000 Läuferinnen und 
Läufer an den Start gehen werden (budgetiert sind 3000). 54 Prozent der 
Gemeldeten kommen aus dem Kanton Luzern, nächstbeste „Lieferanten“ sind 
Zürich und Zug.  Insgesamt 16 Länder sind vertreten. 

 
o Als Vorbereitung auf den Lucerne Marathon dienen der Ägeriseelauf (20.7.), 

der Sonntags-Jog mit Kasi Kunz (29.7. und 19.8.), der Event-Rothenburg 
(26.8.), die Engadiner Woche mit Markus Ryffel (23.-30.9.), sowie die Fit-
/Walk- und Lauf-Treffs in der Region. 

 
o Zum besonderen Marathon-Pre-Event wird der zweiwöchige Anlass im 

Emmen-Center. Vom 17.-29. September wird sich die Mall des Einkaufs-
Centers in eine Marathon-Arena verwandeln und den Marathon von allen 
Seiten präsentieren. Mit dabei ist auch Rekordmann Viktor Röthlin. 
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